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VVOORRWW OORRTT   
 

Liebe Mitglieder, liebe Förderer und Spender, 
liebe Freunde von hamromaya Nepal, 

Ich grüße und verbeuge mich vor dem Göttlichen in Ihnen ð 

oder in einem Wort: Namaste! 

Ein kleines Wort, das doch für so viel mehr steht. Ein Wort, das mehr als 

nur eine einfache Begrüßung darstellt. In diesem Wort steckt viel mehr als 

nur ein schlichtes ăHalloò. In ihm steckt der Respekt, den wir unseren 

Mitmenschen aufbringen. In ihm steckt die Güte, die wir in unserem 

Gegenüber erkennen. In ihm steckt die Dankbarkeit und Wertschätzung, 

die wir unserem Gegenüber entgegenbringen. In diesem Wort steckt 

unsere ganze Menschlichkeit ð das wahre Göttliche in uns. 

Sie haben sich diese Begrüßung wahrlich verdient ð dafür danke ich Ihnen 

sehr! Mit Ihrer Hilfe haben Sie einen wichtigen Teil dazu beigetragen, dass 

wir unsere Projekte in Nepal erfolgreich gestalten konnten. Mit Ihrem 

Engagement haben Sie Kindern in Nepal ein Lächeln aufs Gesicht 

gezaubert. Ihre Spende hat etwas bewirkt! Gemeinsam haben wir Schulen 

renoviert, Kinder mit Schulbüchern versorgt, College-Ausbildungen 

finanziert und einem Behindertenheim neues Leben eingehaucht. 

Ihre Unterstützung ist lobenswert und ð gerade in der heutigen Zeit ð keine 

Selbstverständlichkeit! Sie dürfen stolz auf das sein, was wir gemeinsam 

bereits erreicht haben ð ich bin es allemal. Sie haben dies alles erst 

ermöglicht. Sie haben hamromaya Nepal e.V. erst zu dem gemacht, was wir 

jetzt sind. Ein kleiner Nepal-Verein, der doch für so viel mehr steht. 

In diesem Sinne Namaste und auf ein erfolgreiches Jahr 2015! 

Ihr Khai-Thai Duong 

http://deutsch.hamromaya-nepal.org/
http://www.facebook.com/meinNepal
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22001144  ððKKUURRZZ  &&  KKOOMMPPAAKKTT   

Unser zweites Geschäftsjahr begann schwungvoll 

mit der Förderspende der EthikBank in Höhe von 

7.952,96û! Mit dieser Spende im Rücken nahmen 

wir es mit den vielen dringenden Projekten in der 

Behindertenschule auf. Insgesamt konnte unser 

Verein 2014 einen weiteren großen Schritt nach 

Vorne machen. Wir erhöhten unsere Mitglieder-

zahl und erzielten erhebliche Fortschritte in unse-

ren Großprojekten. 

Projektfortschritte in Nepal 

Auf zwei Nepal-Reisen ð im Frühjahr und im Spät-

sommer 2014 ð konnten wir uns davon überzeu-

gen, wie viel mit Engagement erreicht werden 

kann. Natürlich möchten wir  Projekte ănoch 

schnellerò fertigstellen, doch letztendlich müssen 

wir uns auch den örtlichen Begebenheiten ð 

Kultur, Mentalität, Bürokratie, etc. ð unterordnen. 

¶ Nichtsdestotrotz haben wir in unserer Behind-

ertenschule neue Sanitäranlagen, Schul-

mauern und einen Spielplatz bauen können. 

Zudem dekorierten wir die Gebäude mit 

bunten ð selbstgemalten ð Bildern, die der 

Schule neues Leben einhauchen. 

¶ Mit der Weihnachtsspende der EthikBank 

haben wir 2014 alle Klassenräume einer gro-

ßen Schule im Dorf Bela renoviert. 

¶ Die kleine Compact English School in 

Kathmandu wurde von uns mit Türen und 

Fenstern ausgestattet, da die Klassenräume 

zuvor überhaupt keine hatten! 

¶ Für die Waisenkinder von Buddhist Child 

Home finanzierten wir sämtliche Schulbücher 

für das neue Schuljahr. 

¶ Für die Snowland Ranag School organisierten 

wir den traditionellen Absolventen-Lunch. 

Zudem halfen wir IGWR-Nepal mit 1.500û 

bei der weiteren Fortbildung der Absolventen. 

Außerdem führten wir diverse Kleinprojekte und 

Aktivitäten durch, die sich direkt an die Kinder 

richteten ð wie zum Beispiel das Organisieren ei-

nes Fußball-Turniers, das Drucken von Fotos oder 

das Besorgen von frischem Obst. 

Manchmal lässt sich Fortschritt eben nicht einzig 

an großen physischen Veränderungen bemessen! 

In der Behindertenschule hat beispielsweise unser 

Engagement dazu beigetragen, dass die Schule wie-

der an Veränderung glaubt. Diese positive Einstel-

lung färbt automatisch auf die dortigen Volontäre 

unseres Partners Nepali Host Family ab. Mittler-

weile sind sie wichtige Helfer geworden, unser Ziel 

der vollständigen Renovierung der Schule zu errei-

chen. Eine Volontärin aus Österreich hat sogar 

geholfen, neue Duschen zu bauen! 

Unser Budget 2014 

Trotz der großen Förderspende der EthikBank 

zum Jahresbeginn, sammelten wir fleißig weiter 

Spenden für unsere Projekte in Nepal. Insgesamt 

nahmen wir 13.893,48û aus Spenden und Mit-

gliedsbeiträgen ein, während 9.756,27û im Ge-

schäftsjahr 2014 ausgegeben wurden. Dabei 

flossen über 94% der Einnahmen direkt in unsere 

Projekte (9.211,88û). Die restlichen knapp 6% 

Administrations- und Verwaltungskosten wurden 

ausschließlich aus den Mitgliedsbeiträgen finan-

ziert. Wir sind sehr stolz darüber, nicht zu den 

Organisationen zu zählen, die Spenden für 

Verwaltungsposten aufwenden müssen! 

Alles in allem war 2014 ein sehr erfolgreiches Jahr 

gewesen, in dem wir weiter viel Erfahrung sam-

meln durften und viel dazugelernt haben. Mit den 

Mitteln, die uns zur Verfügung stehen, haben wir 

bereits viel erreicht! Wir hoffen und sind sehr 

zuversichtlich, dass wir diesen Aufwärtstrend auch 

nach 2015 ð und weit darüber hinaus ð mitneh-

men werden können. 

http://deutsch.hamromaya-nepal.org/
http://www.facebook.com/meinNepal
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PPRROOJJEEKKTTEE  ((NNBBBBVV))  

Nachdem wir im März 2013 die Behinderten-

schule Nirmal Bal Bikas Vidhyalaya zum ersten 

Mal besucht hatten, beschlossen wir umgehend, 

diese Einrichtung zu unterstützen. Sowohl die 

Gebäude als auch das Gelände waren zum 

damaligen Zeitpunkt völlig heruntergekommen. 

Die Behindertenschule hat sich im Jahr 2014 

schnell zu unserem Großprojekt entwickelt, da uns 

die Menschen dort ð sowohl die Mitarbeiter als 

auch die Kinder ð sehr 

am Herzen liegen. 

Unterstützt werden wir 

dabei von unserem 

tollen Förderpartner, 

die EthikBank. 

Unser Ziel ist es, die Behindertenschule komplett 

zu sanieren, um sowohl den Schülern als auch 

dem Personal bessere Bedingungen zu bieten, 

sodass auch künftige Generationen sich für die 

anspruchsvolle Arbeit mit geistig behinderten 

Menschen begeistern können. 

Neue Sanitäranlagen (Frühjahr 2014) 

In Absprache mit der Direktorin der Schule und 

unserer Partner-Organisation Nepali-Host-Family 

beschlossen wir, unser Großprojekt mit dem Bau 

neuer Sanitäranlagen zu beginnen. Die neuen 

Toiletten hatten höchste Priorität und wurden 

dringend benötigt, da die alten Sanitäreinrich-

tungen bereits so heruntergekommen gewesen 

waren, dass diese ein mittelgroßes Hygiene- und 

Gesundheitsrisiko darstellten. 

Dennoch entschieden wir, die alten Toiletten 

nicht abzureißen. Denn diese sollten nach einer 

grundlegenden Reinigung mit der neuen Sicker-

grube, die auch für die neue Sanitäranlage ge-

braucht wurde, verbunden werden. 

Da weder ein Wasseran-

schluss noch eine Abwasser-

leitung zur Schule führen 

und weder Kommune, die 

Stadt oder gar der Staat ei-

nen  solchen Ausbau för-

dert, war es mit unseren 

Mitteln nicht möglich ge-

wesen, die Rohre selbst zu verlegen. So blieb es 

bei den für die meisten Entwicklungsländer 

typischen Toiletten ohne Abwasserentsorgung, 

den umgangssprachlich sogenannten Plumpsklos. 

Im April 2014 wurde 

die neue Sanitär-

anlage nach einiger 

Verzögerung endlich 

fertiggestellt ð der 

erste Schritt zu mehr 

Normalität und einem besseren Wohlbefinden in 

der Behindertenschule. 

Neue Schulmauern (Frühjahr 2014) 

Neben dem Bau der Sanitäranlagen hatte die 

Schulleitung ein zweites Anliegen an uns gerichtet. 

Es sollten Schulmauern errichtet werden, die 

verhindern sollen, dass Kinder in den Pausen das 

Schulgelände unbeaufsichtigt verlassen können, da 

dies ð  besonders bei den geistig behinderten 

Kindern ð ein erhöhtes Risiko aufweist. In der 

Vergangenheit sind das ein oder andere Mal 

Kinder bereits ausgebüxt.   

Das große Areal der 

Behindertenschule 

hat nämlich nur an 

zwei Seiten stabile 

Wände aus Ziegel-

steinen. An den zwei 

ămauerfreienò Seiten sind sporadisch Maschen-

drahtzäune aufgestellt, die an einigen Stellen 

bereits tief heruntergedrückt wurden. 

http://deutsch.hamromaya-nepal.org/
http://www.facebook.com/meinNepal
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Mit den neuen Schul-

mauern ist nun die 

Sicherheit der Kinder 

in der Schule ver-

größert worden. Und 

auch den Lehrern 

wird damit eine kleine Last genommen. 

Kleiner Spielplatz (Herbst 2014) 

Obwohl die Behinder-

tenschule auf einem 

sehr großen Gelände 

liegt, waren die Spiel-

möglichkeiten und Ak-

tivitäten für die Kinder 

sehr bescheiden. Dies lag auch daran, dass die alte 

Spielecke komplett verfallen gewesen war. 

Kurzerhand haben wir dies bei unserem zweiten 

Besuch im Herbst 2014 geändert. Neben einer 

neuen Rutsche und 

Schaukeln haben wir 

auch noch Sitzbänke 

errichtet. Wir haben 

uns zudem dazu ent-

schieden, den Boden, 

auf dem die Spielecke steht, komplett zu 

bepflastern, da aufgrund der wochenlangen 

Monsunregenfälle das gesamte Gelände der 

Behindertenschule eher einer Sumpf- und Moos-

landschaft glich. Mit 

der neuen Spiel- und 

Sitzecke haben wir 

den Kindern und 

Mitarbeitern eine rie-

sige Freude bereitet. 

ăLife is colourful!ò (2014) 

Das Leben ist bunt! Getreu diesem Motto haben 

wir Nirmal Bal Bikas Vidhyalaya wieder ganz viel 

Leben eingehaucht. Was als schlichte Dekoration 

und Verschönerung der grauen Schulmauern 

begann, hat sich nun zu einer kleinen Tradition 

unter den Volontären unserer nepalesischen 

Partner-Organisation Nepali-Host-Family ent-

wickelt. Junge Menschen aus aller Welt, die sich 

für ein Volontariat in dieser Behindertenschule 

entschieden haben, möchten uns stets dabei 

unterstützen, die komplette Einrichtung zu 

verbessern. Das freut uns natürlich sehr und wir 

sind extrem stolz auf unseren positiven Einfluss! 

Neben kleine-

ren Anschaf-

fungen helfen 

uns die meis-

ten Volontäre 

vor allem bei 

der Verschönerung der Schule, indem sie die 

kargen Schulmauern mit viel Farbe und noch viel 

mehr Engagement wieder zum Leben erwecken. 

Gemeinsam helfen (Winter 2014) 

Obwohl unsere Projekte in der Behindertenschule 

dank der EthikBank finanziell gefördert werden, 

freuen wir uns, berichten zu dürfen, dass unser 

Großprojekt Ende 2014 tatkräftige Unterstützung 

aus Österreich bekam. 

Elisabeth, Volontärin bei 

Nepali-Host-Family, setzte 

sich während ihrer kurzen 

Zeit in Nepal immens für 

die Behindertenschule ein! 

Zurzeit werden Teile ihrer 

vielen Projekte noch um-

gesetzt. Fertiggestellt sind bereits ihre Duschen. In 

ihrem Zwischenbericht finden Sie mehr Infor-

mationen über ihre dortigen Projekte. 

Alle Bilder finden Sie in unserer Galerie unter: 

http://deutsch.hamromaya-nepal.org/galerie/projekte/ 

  

http://deutsch.hamromaya-nepal.org/
http://www.facebook.com/meinNepal
http://deutsch.hamromaya-nepal.org/wp-content/uploads/2015/01/Zwischenbericht_Duschbau-in-Nepal.pdf
http://deutsch.hamromaya-nepal.org/galerie/projekte/
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PPRROOJJEEKKTTEE  ((SSMMSSSS))  

Die Shree Mahankal Secondary School ist eine 

große Schule im Dorf Bela, das etwa 75 km östlich 

von Kathmandu liegt. Wie fast jede Schule, die 

sich außerhalb einer 

Großstadt befindet, ist 

auch diese nur schwer 

zugänglich. Von der 

befestigten Haupt-

straße zur Schule 

muss noch ein knapp 2 km langer Weg über eine 

Schotterpiste zurückgelegt werden. 

Klassenräume renovieren (Frühjahr 2014) 

Nachdem wir im September 2013 ein Medical 

Camp in dieser Dorfschule organisiert hatten, bei 

dem mit der Hilfe unserer einheimischen Partner-

Organisation Nepali-Host-Family etwa 150 Kinder 

medizinisch versorgt werden konnten, haben wir 

uns nun zum Ziel gesetzt, den schulischen Alltag 

in dieser Schule zu verbessern und den Kindern 

dort bessere Lernbedingungen zu bieten. 

Auch bei diesem Projekt wurden wir finanziell von 

der EthikBank gefördert und unterstützt. Dank 

ihrer überaus erfolgreichen Spendenaktion zu 

Weihnachten 2013, bei der etwas mehr als 7.000û 

zusammengekommen waren, dürfen wir durchaus 

zuversichtlich sein, dass wir einiges in dieser 

Schule erreichen können. 

Im Fr¿hjahr 2014 waren wir bereits mit 2.300û im 

Stande, alle 12 Klassenräume der Dorfschule neu 

zu streichen und die-

se mit diversen Lern-

tafeln zu dekorieren. 

Zudem ließen wir pro 

Klassenraum einen 

Lehrerstuhl und ei-

nen Lehrerpult sowie einen großen Schrank für 

sämtliche Schülerakten, Lehrmaterialien und 

Lehrbücher herstellen. 

Das Ergebnis kann 

sich durchaus sehen 

lassen! Ein gewaltiger 

Unterschied zu den 

alten Klassenräu-

men. Nun wirkt alles 

viel heller und sauberer ð eine schöne Lern-

Atmosphäre wurde somit geschaffen. 

PPRROOJJEEKKTTEE  ((CCEESS))  

Die kleine Primärschule Compact English School 

in Kathmandu hatten wir 2013 zunächst mit neuen 

Schulmöbeln und dank der Hilfe von Labdoo.org 

auch mit gebrauchten Laptops eingerichtet. 

Fenster & Türen für Klassen (Frühjahr 2014) 

In Absprache mit der Schulleiterin Arati Maõam 

beschlossen wir im Frühjahr 2014 die Klassen-

räume mit Fenstern und Türen auszustatten. 

Denn die kleine 

Primärschule verfügte 

über keinerlei Türen 

und Fenster. Es gab 

dort nur die Holz-

rahmen. Der Klassen-

raum war vollkommen offen gewesen, die Fenster-

rahmen nur mit einem Drahtnetz geschützt. Und 

selbst diese lösten sich schon langsam auf. 

Daher finanzierten wir 

für knapp 540û neue 

Türen und Fenster für 

die fünf Klassenräume 

sowie für einen von 

Labdoo.org ausgestat-

teten Computerraum und eine kleine Bibliothek.  

Alle Bilder finden Sie in unserer Galerie unter: 

http://deutsch.hamromaya-nepal.org/galerie/projekte/

http://deutsch.hamromaya-nepal.org/
http://www.facebook.com/meinNepal
http://deutsch.hamromaya-nepal.org/galerie/projekte/
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PPRROOJJEEKKTTEE  ((BBCCHH))  

In unserem ersten Jahr hatten wir das Waisenhaus 

Buddhist Child Home mit Gardinen eingerichtet 

und allen Kindern Untersuchungen beim Augen-

arzt organisiert. Zudem brachten wir auch immer 

Kleiderspenden aus Deutschland mit. 

Schulbücher (Frühjahr 2014) 

Im Frühjahr 2014 setzten wir unseren Fokus auf 

die schulische Ausbildung. Mit der Direktorin, 

Durga Ma'am, sprachen wir über Möglichkeiten 

unsererseits, einen Beitrag zur Bildung der Kinder 

leisten zu können. Schnell entschieden wir uns für 

das Besorgen von Schulbüchern. 

Da die meisten Kin-

der in Nepal nicht-

staatliche Schulen be-

suchen, müssen sie 

neben den vergleichs-

weise höheren Schul-

gebühren auch die Kosten für neue Schulbücher 

tragen. Damit die Kinder aus Buddhist Child 

Home für das neue Schuljahr bestens ausgerüstet 

sind, spendeten wir 72.000NPR ð etwa 540û. 

Die 26 Kinder aus dem 

Waisenhaus haben sich 

riesig über ihre neuen 

Schulbücher gefreut und 

konnten es kaum erwarten, 

dass das neue Schuljahr 

endlich anfing. 

Alle Bilder finden Sie in unserer Galerie unter: 

http://deutsch.hamromaya-nepal.org/galerie/projekte/

PPRROOJJEEKKTTEE  ((SSRRSS)) 

Bei der Heimschule Snowland Ranag School 

konzentrieren wir uns mehr auf die (zukünftigen) 

Absolventen. Denn nach Abschluss der 10. Klasse 

müssen die Schülerinnen und Schüler die Heim-

schule verlassen und stehen oftmals vor dem 

Nichts. Ihre Familien haben nicht die Mittel für 

die weitere Ausbildung zu sorgen, sodass sie 

unbedingt unsere Unterstützung benötigen, um 

eine weiterführende Schule besuchen zu können. 

1.500û Spende an IGWR (Sommer 2014) 

Unsere Partner-Organisation IGWR-Nepal küm-

mert sich seit 2012 unter anderem um die Absol-

venten der Snowland Ranag School. Im Sommer 

2014 musste die weiter-

führende Ausbildung 

für die bereits dritte 

Absolventenklasse fi-

nanziert werden. 

IGWR-Nepal sorgt nicht nur dafür, dass die 

Absolventen gute Colleges besuchen können, 

sondern kümmert sich auch um Unterkunft, Ver-

pflegung und medizinische Versorgung. Gerade 

diese Fülle an Aufgaben lassen die Kosten sehr 

schnell steigen. Daher wollten wir einen Teil dazu 

beitragen, dass die Zukunft der Snowland-Absol-

venten gesichert wird. 

Absolventen Lunch 2014 (September 2014) 

Auch in diesem Jahr führten wir die Tradition fort 

und luden die aktuellen Absolventen der 

Snowland Schule ins Restaurant zum Absolventen 

Lunch ein. Wie im-

mer war dies eine tol-

le Veranstaltung ge-

wesen, die sehr viel 

Spaß gemacht hat. 

Wir wünschen den 

Absolventen für Ihre weitere Zukunft alles Gute 

und werden sie natürlich auf dem Weg begleiten!  

http://deutsch.hamromaya-nepal.org/
http://www.facebook.com/meinNepal
http://deutsch.hamromaya-nepal.org/galerie/projekte/
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AANNDDEERREE  KKLLEEIINN--PPRROOJJEEKKTTEE  

Neben den Projekten, die wir vorher ausführlicher 

beschrieben haben und von denen Berichte in un-

serem Blog sowie Bilder in unserer Galerie ver-

öffentlicht wurden, gibt es selbstverständlich noch 

eine Reihe kleinerer Projekte und Aktivitäten, die 

wir größtenteils spontan vor Ort organisierten. 

Da wir ehrenamtlich im Verein arbeiten, schaffen 

wir es zeitlich nicht, sämtliche Aktivitäten in Form 

von Texten und Bildern zu veröffentlichen. Im 

Budget sind diese Aktivitäten und Klein-Projekte 

natürlich aber detailliert geführt und einsehbar. 

In der Regel sind dies Projekte und Aktivitäten, 

die 50û nicht ¿bersteigen. Die kleinen Aufmerk-

samkeiten sind meistens direkt an die Kinder ge-

richtet und stellen oftmals eine Abwechslung zu 

ihrem Alltag dar. 

Für das Waisenhaus Buddhist Child Home hatten 

wir beispielsweise an unserem letzten Tag in 

Nepal eine kleine Feier veranstaltet, bei dem wir 

Gebäck besorgten und zwei Carromboards als 

Abschiedsgeschenk hinterließen. 

Bei unseren regelmäßigen Besuchen im Waisen-

haus besorgten wir zudem immer mal wieder 

frisches Obst vom Markt oder Schreibutensilien 

für die Schule. 

Weitere Ausgaben sind zum Beispiel auch das 

Entwickeln von Fotos, die wir an die jeweiligen 

Kinder verteilen. Entwickelte Fotos sind für die 

Kinder immer ein tolles Geschenk! 

Kleine Ausflüge und Events fallen ebenfalls unter 

die kleinen Aufmerksamkeiten. So mieteten wir 

einen Fußballplatz für die Snowland-Absolventen 

und veranstalteten dort ein kleines Turnier. Am 

offiziellen Kindertag Nepals vergaben wir kleine 

Wundertüten gefüllt mit Süßigkeiten an die etwa 

150 Kinder von Snowland. 

Klein-Projekte wie diese machen besonders viel 

Freude, da sie sich direkt an die Kinder richten. 

 

PPRROOJJEEKKTTEE--LL IINNKKSS  

Ausführliche Berichte und Bilder von unseren 

Projekten finden Sie unter folgenden Links. 

Bilder-Galerie von unseren Einrichtungen: 

http://deutsch.hamromaya-nepal.org/galerie/ 

Projekt-Bilder 2014: 

¶ Spielplatz für Behindertenschule 

¶ Absolventen Lunch 2014 

¶ Schulbücher für Waisenkinder 

¶ Toiletten & Mauer für Behindertenschule  

¶ Türen und Fenster für Primärschule 

¶ Renovierung der Klassen einer Dorfschule 

Projekt-Berichte in unserem Blog: 

¶ Spielplatz für die Behindertenschule 

¶ Schulbücher für Buddhist Child Home 

¶ Start des Bauprojekts in Behindertenschule 

¶ Fenster und Türen für Compact School 

¶ Classroom Management für Dorfschule 

Aktuelle Projekte auf unserer Webseite: 

http://deutsch.hamromaya-nepal.org/hamro-projekte/

http://deutsch.hamromaya-nepal.org/
http://www.facebook.com/meinNepal
http://deutsch.hamromaya-nepal.org/galerie/
http://deutsch.hamromaya-nepal.org/galerie/projekte/nbbv-neue-spielecke-2014/
http://deutsch.hamromaya-nepal.org/galerie/projekte/srs-absolventen-lunch-2014/
http://deutsch.hamromaya-nepal.org/galerie/projekte/bch-neue-schulbuecher-2014/
http://deutsch.hamromaya-nepal.org/galerie/projekte/nbbv-toiletten-und-schulmauern-april-2014/
http://deutsch.hamromaya-nepal.org/galerie/projekte/ces-tueren-und-fenster-april-2014/
http://deutsch.hamromaya-nepal.org/galerie/projekte/smss-renovierung-klassen-april-2014/
http://mein-nepal.blog.de/2014/11/27/neue-spielecke-unserer-behindertenschule-19770591/
http://mein-nepal.blog.de/2014/07/22/neue-schulbuecher-buddhist-child-home-18939410/
http://mein-nepal.blog.de/2014/04/16/beginn-grossprojekts-behindertenschule-18260080/
http://mein-nepal.blog.de/2014/04/08/neue-fenster-tueren-compact-english-school-18184482/
http://mein-nepal.blog.de/2014/04/06/verbesserte-klassenraeume-schule-dorf-bela-18176717/
http://deutsch.hamromaya-nepal.org/hamro-projekte/
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PPRROOJJEEKKTTEE    22001155  

2015 fokussieren wir uns auf unsere Großprojekte 

in der Behindertenschule Nirmal Bal Bikas und in 

der Dorfschule Shree Mahankal. Darüber hinaus 

planen wir ein Mädchen-/Frauen-Projekt sowie ein 

Projekt für Straßenkinder. 

Zukünftig in der Behindertenschule: 

Obwohl bereits einiges in der Behindertenschule 

verändert wurde, liegt dort noch viel Arbeit vor 

uns. Im Frühjahr 2015 werden wir uns um die 

Schlafsäle der Kinder kümmern, die in der Schule 

leben. Dazu sollen die Säle komplett ausgemistet, 

neu gestrichen, mit Möbeln eingerichtet und mit 

verschließbaren Fenstern ausgestattet werden. 

Dank der Förderung der 

EthikBank werden uns dem-

nächst für die Behinderten-

schule 10.910,35û gespendet. 

Dies ist die Gesamtförder-

summe aus dem Jahr 2014, 

mit der wir uns nun den an-

stehenden Aufgaben in der 

Schule widmen können! Wir 

bedanken uns herzlich bei der EthikBank und 

ihrer Kunden für die tatkräftige Unterstützung! 

Zudem wird Sonja, hamromaya Mitglied, die 

vergangenes Jahr die Schule bereits kennenlernen 

durfte, demnächst auch ein eigenes Projekt dort 

leiten: Die Entwicklung eines Therapiezimmers. 

Wir freuen uns schon auf ihre Ideen und 

bedanken uns für ihre Eigeninitiative! 

Zukünftig in der Dorfschule: 

Die Arbeiten an der Schule im Dorf Bela ziehen 

sich leider in die Länge. Einerseits liegt es an 

bürokratischen Hürden, Andererseits spielt auch 

die Entfernung eine Rolle, da keiner von uns 

regelmäßig Bela besuchen kann. 

Nichtsdestotrotz freuen wir uns, dass alle Klassen-

zimmer bereits renoviert wurden. Demnächst soll 

mit der verbleibenden Weihnachtsspende der 

EthikBank ein ăScience-Labò f¿r den Chemie-, 

Physik- & Biologie-Unterricht eingerichtet werden. 

Im Frühjahr 2015 wird 

Khai-Thai wieder nach Ne-

pal reisen und vor Ort ver-

suchen, den Stein wieder ins 

Rollen zu bringen, um das 

Projekt in der Shree Ma-

hankal Secondary School 

erfolgreich zu beenden. 

Aktuelles Projekt ð Picknick für 150 Kinder: 

3 Jahre nach dem letzten gemeinsamen Ausflug ð 

damals war Khai-Thai noch Volontär in Snowland 

gewesen ð möchten wir nun für alle Kinder dieser 

Heimschule ein großes Picknick organisieren. 

Ein Picknick in einem 

grünen Park bringt den 

Kindern der Snowland 

Schule nicht nur viel 

Spaß. Es ist auch eine 

schöne Abwechslung zu 

ihrem Alltag in der Schule, in der sie auch leben. 

Eine Freude diesen Kindern zu bereiten liegt vor 

allem unserem Vorsitz Khai-Thai am Herzen. 

Denn für ihn sind die Snowland Kinder zu seinen 

kleinen Geschwistern geworden. 

Wie Sie helfen können, das Picknick zu ermög-

lichen, finden Sie auf unserer Projektseite. 

Projekte in Planung: 

¶ Mädchen-/Frauen-Projekt im Nachbar-

schaftsviertel (bei Boudha) 

¶ Hilfe für Straßenkinder im Nachbar-

schaftsviertel (bei Boudha) 

http://deutsch.hamromaya-nepal.org/
http://www.facebook.com/meinNepal
http://deutsch.hamromaya-nepal.org/hamro-projekte/snowland-ranag-school/picknick-2015/
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FFÖÖRRDDEERRPPAARRTTNNEERR  

Seit dem 01.06.2013 wird unser kleiner Verein 

von der EthikBank gefördert. Darüber sind wir 

unheimlich stolz und auch sehr dankbar!   

Die EthikBank ist eine ethisch-ökologische Bank, 

die mit dem Geld ihrer Kunden sozioökologisch, 

verantwortungsbewusst und nachhaltig umgeht. 

Sie fördert darüber hinaus je ein Ethik-, ein 

Frauen- und ein Umweltprojekt. 

Kunden, die sich für das Ethikprojekt entscheiden, 

unterstützen mit ihren Förderkonten unsere Pro-

jekte in der Behindertenschule Nirmal Bal Bikas 

Vidhyalaya. Die Behindertenschule liegt uns sehr 

am Herzen, sodass wir umso dankbarer sind, dass 

die EthikBank uns bei diesem Projekt unterstützt. 

Anfang des Jahres 2014 erhielten wir von der 

EthikBank die Fördersumme des Vorjahres. Die 

Höhe der Gesamtförderung im Jahr 2013, die sich 

sowohl aus einem Kunden- als auch einem Bank-

anteil zusammensetzt, betrug 7.952,96û - ein toller 

Start in das neue Jahr! Mit dieser Spendensumme 

waren wir im Stande, die vielen Projekte in der 

Behindertenschule zu finanzieren ð ein ganz, ganz 

großes Dankeschön dafür! 

Noch während dieser vorliegende Jahresbericht 

verfasst wurde, erhielten wir Informationen über 

die Gesamtförderung der EthikBank für das Jahr 

2014. Die Höhe der Gesamtförderung im Jahr 

2014 durch die EthikBank und ihre Kunden belief 

sich auf sagenhafte 10.910,35û!! Dabei betrug die 

Eigenfºrderung der EthikBank 5.000û, wªhrend 

der Rest aus den Förderkonten der Kunden 

stammt. Herzlichen Dank auf diesem Wege! (Da 

die Spende erst 2015 an uns überwiesen wird, 

erscheint die Summe nicht im Budget von 2014!) 

Neue EthikBank Kampagne 2015 

Im Sommer 2014 begrüßten hamromaya Vorsitz 

Khai-Thai und Mitglied Jenna die neue Kam-

pagnenmanagerin der EthikBank, Annett 

Langheinrich, die nach Frankfurt angereist war, 

um uns Ihre neue Idee für das kommende Jahr 

vorzustellen. Unter dem Leitgedanken ăFaires 

Geldò sollen bestehende EthikBank-Kunden 

zukünftig neue Kunden werben können, wobei bei 

jeder erfolgreichen Empfehlung 25û an unseren 

Verein gespendet werden ð eine tolle Sache! 

Das Gespräch mit Frau Langheinrich verlief super 

ð die Chemie stimmte. Und da Khai-Thai im Spät-

sommer 2014 wieder nach Nepal reiste, konnte er 

sich persönlich um die benötigten Fotos und Inter-

views von unseren Kindern in Nepal kümmern. 

Denn diese wurden gebraucht, um der neuen 

Kampagne ein authentisches Gesicht zu verleihen. 

Alle nötigen Informationen über die neue 

EthikBank-Kampagne finden Sie unter: 

http://www.beruehr-die-welt.de 

Wir hoffen, dass wir noch viele weitere Projekte 

gemeinsam mit der EthikBank und ihren Kunden 

verwirklichen können und möchten uns vom 

ganzen Herzen für diese wundervolle Gelegenheit 

ð und vor allem für das Vertrauen ð bedanken!!! 

Mehr Informationen zu den Förderprojekten der 

EthikBank finden Sie auf deren Webseite unter: 

http://www.ethikbank.de/die-ethikbank/foerderprojekte

http://deutsch.hamromaya-nepal.org/
http://www.facebook.com/meinNepal
http://www.beruehr-die-welt.de/
http://www.ethikbank.de/die-ethikbank/foerderprojekte.html
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PPAARRTTNNEERR  

mein-Nepal.de 

Noch vor der Gründung unseres Vereins hatte 

Khai-Thai, Gründungsmitglied und Vorsitz von 

hamromaya Nepal, bereits einen kleinen Online-

Shop eröffnet, mit dessen Einnahmen private 

Projekte in Nepal finanziert wurden. 

Mittlerweile ist aus mein-Nepal.de mehr als nur 

ein einfacher Online-Shop geworden. Auf den 

dortigen Seiten finden Sie alles Wissenswerte und 

viele nützliche Informationen über Nepal sowie 

Hilfestellungen bei Ihrer ersten Nepal-Reise. 

Der kleine Online-Shop ist unterdessen auf 

http://shop.mein-nepal.de umgezogen, hat aber 

seinen Charme und seine Zielsetzung nicht ver-

loren. Statt private Nepal-Projekte zu finanzieren, 

war es mit der Gründung unseres Vereins 

natürlich selbstverständlich gewesen, dass der 

Online-Shop hamromaya Nepal e.V. nun direkt 

finanziell unterstützt. So werden mindestens 15% 

des gesamten Umsatzes direkt an unseren Verein 

gespendet. Zudem hilft der Online-Shop auch 

dabei, administrative Kosten zu decken ð sollten 

diese die Mitgliedsbeiträge mal übersteigen. 

Zum Ende des 

Jahres 2014 wurden 

im Online-Shop von 

mein-Nepal.de Ka-

lender mit schönen 

Motiven aus Nepal 

verkauft, deren Verkaufserlöse komplett an un-

seren Verein gespendet werden sollten. Aus dieser 

Weihnachtsaktion kamen bis zum Ende des 

Jahres 336,82û zusammen. 

Wer sich noch einen dieser Nepal-Kalender 

sichern möchte, bekommt diesen unter: 

http://shop.mein-nepal.de/Nepal-Kalender-2015.html 

boost-project 

Seit Juni 2013 können Sie uns nun auch ganz 

bequem beim Einkauf im Internet finanziell 

unterstützen ð ohne dabei auch nur einen Cent 

mehr zu zahlen. Möglich macht es das 

gemeinnützige Unternehmen boost - Dein Einkauf 

ist Mehrwert. Denn Shops zahlen boost für jeden 

vermittelten Kunden eine Provision. 90% dieser 

Einnahmen werden dabei von boost an gemein-

nützige Organisationen weitergeleitet. Dabei kann 

aus über 500 bekannten Online-Shops ð von 

Amazon bis Zalando ð frei ausgewählt werden. 

Wichtig ist nur, dass man vor dem Einkauf 

folgenden Link verwendet.  

Verwendet man obigen Link oder alternativ den 

"boost-Button" am rechten Bildrand auf unserer 

Webseite, so wird automatisch unser Verein 

unterstützt ð eine tolle Sache! 

Im Jahr 2014 wurden mit Ihren Online-Einkäufen 

immerhin Spenden in Höhe von 338,52û gene-

riert ð das alles ganz ohne Mehrkosten für Sie! 

Machen Sie doch einfach mit und denken Sie bei 

Ihrem nächsten Online-Einkauf an uns. Es ist 

doch so einfach!  

Besuchen Sie uns gerne auf unserer Webseite, um 

mehr über boost-project zu erfahren. 

http://deutsch.hamromaya-nepal.org/
http://www.facebook.com/meinNepal
http://www.mein-nepal.de/
http://shop.mein-nepal.de/
http://shop.mein-nepal.de/Nepal-Kalender-2015.html
https://www.boost-project.com/de/shops?charity_id=1464&tag=bl
http://deutsch.hamromaya-nepal.org/mitwirken-engagieren/einkaufen-und-gleichzeitig-helfen/
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MM IITTGGLLIIEEDDEERR  BBEERRIICCHH TTEENN  

Zwei hamromaya Mitglieder traten 2014 ihre erste 

Nepal-Reise an. Hier berichten sie kurz von ihren 

Erfahrungen über unsere Projektarbeit vor Ort. 

Sonja über: 

ăWarum es sich lohnt, die Projekte in der 

Behindertenschule zu unterstützen.ò 

Das erste Mal besuchte ich 

Nirmal Bal Bikas an mei-

nem letzten Tag in Nepal, 

wobei diese Schule nach 

deutschen Standards nur 

lose an eine Schule erin-

nert und noch weniger an 

eine Schule die sich der Rehabilitation und Ent-

wicklung geistig behinderter Menschen widmet, 

die teilweise auch hier wohnen. Trotz all der 

Bedingungen faszinierte mich der Ort auf Anhieb.  

Obwohl es so viel gibt, was 

an der Einrichtung erneu-

ert oder gar erst eingerich-

tet werden muss, strahlt 

dieser Ort für mich eine 

schöne Atmosphäre aus. 

Was genau, kann ich 

eigentlich gar nicht sagen. 

Irgendwie ruhig und fried-

lich vielleicht. 

In meinen sieben Wochen in Nepal sah ich viele 

Menschen mit Behinderung auf den Straßen 

Kathmandus ð eigentlich immer nur als Bettler. In 

Gesprächen mit Menschen, die ich dort kennen-

lernte, erfuhr ich, dass behinderte Menschen und 

ihre Familien nur wenig unterstützt werden ð 

dabei benötigen eigentlich sie die meiste Hilfe. 

Einrichtungen wie Nirmal Bal Bikas sind Projekte, 

die sich hier gezielt einsetzen, aber leider kaum 

Unterstützung erfahren. Dennoch arbeiten die 

Mitarbeiter dort tagtäglich mit einer solchen 

Freundlichkeit und Herzlichkeit, wie ich sie vor-

her kaum woanders gesehen habe. Es lohnt sich 

wahrlich diese Behindertenschule zu unterstützen. 

Denn hier werden denjenigen Menschen geholfen, 

die kaum Hilfe finden. 

Jenna über: 

ăWas helfen in Nepal so besonders macht.ò 

Reisen und die Welt zu se-

hen ist meine große Lei-

denschaft! Von all meinen 

Reisezielen hatte Nepal 

den bis jetzt größten Ein-

fluss auf mich gehabt! 

Nepal ist mit Abstand ei-

ner der schönsten Orte, an denen ich jemals gewe-

sen war! Die Kultur, die Religion und ð insbeson-

dere ð die unglaublich tollen Menschen machen 

Nepal zu einem ganz speziellen Ort! 

Nepal selbst gilt dennoch als eines der ärmsten 

Länder der Welt. Täglich kämpfen Nepalesen für 

wirtschaftspolitische Entwicklung, für Veränder-

ungen in der Gesellschaft, für den Schutz ihrer 

Kinder, denen sie ein sicheres, friedliches und 

glückliches Leben bieten wollen! 

Seit Jahren habe ich nach ei-

ner Organisation gesucht, 

die sich dies ebenfalls zum 

Ziel gesetzt hat und habe ei-

ne solche nun in hamromaya 

Nepal gefunden. Dafür wer-

de ich mich mit vollstem 

Herzen einsetzen! 

Vertrauen Sie uns und unterstützen Sie diesen gu-

ten Zweck! Ich bin Teil davon, ich war da, ich 

habe es auch getan! 

Sie haben uns gefunden, vertrauen Sie sich selbst 

und vertrauen Sie uns! 

http://deutsch.hamromaya-nepal.org/
http://www.facebook.com/meinNepal

